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Liebe Vereinsmitglieder

Auch das Jahr 2025 ist inzwischen 
schon recht fortgeschritten, in un-
serem Vereinsjahr haben wir schon 
einige Anlässe und Veranstaltungen 
erlebt, zum Beispiel eine Wanderung 
im Toggenburg (als Ersatz fürs Schlit-
teln, da kein Schnee lag) oder das 
Schneewochenende auf dem Stoos 
(zum Glück mit Schnee) und natürlich 
auch unsere gut besuchte GV.

Zu diskutieren gab wie in den letzten 
Jahren die Frage, ob der Stammver-
ein den Ressortkassen die Ressort-
beiträge (also die 15 Franken pro 
Aktivmitglied) wie üblich überweisen 
soll oder ob wir sie zur Schonung der 
Hauptkasse nochmals aussetzen sol-
len. Im Unterschied zu den Vorjahren 
war es eine klare Sache: Die Mehrheit 
wollte den Ressorts die finanzielle 
Sicherheit geben, ihren Mitgliedern 
weiterhin ab und zu ein Znüni oder 
einen Apéro offerieren zu können.

Zu diesem Entscheid beigetragen 
hat sicher auch die erfreuliche Nach-
richt, dass wir Anfang Jahr eine 
sehr grosszügige Spende eines 
langjährigen Vereinsmitglieds erhal-
ten haben, der sich damit für seine 
glücklichen und lehrreichen Jugend-
jahre im Turnverein Aussersihl be-
danken möchte. Die Vereinskasse 
des Stammvereins steht auch wegen 
dieser Spende also gut da.

Im Vorstand kommt es dieses Jahr 
zum Glück zu keinen Änderungen, 
hier sind wir sehr gut aufgestellt – 
bei den Leiterinnen und Leitern wie 
auch bei den übrigen Ämtern gibt es 
vereinzelte Anpassungen und bei den 
Jugi-Trampolinern steht inzwischen 
sogar eine lange Liste an Leiterinnen 
und Hilfsleiter auf dem Trainingsplan 
– merci vielmal für euren Einsatz!

Dieses Jahr möchten wir uns mit 
euch zusammen auch ein paar Ge-
danken machen, wie unser Verein in 
5, 10 oder auch 20 Jahren aussehen 
soll. Dazu gibt es ein paar Ideen und 
Anleitungen des STV, wie wir einen 
Workshop mit unseren Mitgliedern 
organisieren und das Gespräch über 
diese interessanten Themen struk-
turieren können. An der GV hat die 
Mehrheit gewünscht, dass wir diese 
Gespräche über die Ressortgrenzen 
hinaus führen; dies verspricht einen 
interessanteren Austausch als nur in 
den einzelnen Gruppen. Wir melden 
uns dazu wieder bei euch, wenn wir 
die Form und den Zeitpunkt dieses 
Experiments aufgegleist haben. Ich 
bin jetzt schon gespannt!

Bis dahin wünsche ich euch aber ei-
nen schönen Frühling, interessante 
Turnstunden und viel Vergnügen auf 
unseren anderen Ausflügen und Frei-
zeitangeboten!

Marco Lier
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Ämter 2025

Präsident
Marco Lier 076 396 57 05 
marco.lier@tvaz.ch

Vizepräsident
Daniel Tobler
daniel.tobler@tvaz.ch

Finanzen 
Rolf Lieberherr 
rolf.lieberherr@tvaz.ch

CH59 0900 0000 8000 7593 9

Protokoll
Corina Guillén 
corina.guillen@tvaz.ch

Kommunikation 
„Der Aussersihler Turner“
Claudia Rüger  
claudia.rueger@tvaz.ch

Mittwoch Fitness MiFit

Ressortleiter
Heinz Buttauer 076 433 16 28
heinz.buttauer@tvaz.ch

Protokoll
Vittorio Zappia
viza@swissonline.ch

Finanzen      
CH09 0900 0000 8705 7042 5

Heinz Buttauer 
heinz.buttauer@tvaz.ch

Leiter 
Irene Jauch, Heinz Buttauer, Vittorio 
Zappia

Frauen Turnen   FT

Ressortleiterin
Susi Tobler 079 711 65 53 
susi.tobler@tvaz.ch

Protokoll 
Ursula Jäggli 
ursula.jaeggli@tvaz.ch

Finanzen   
CH49 0900 0000 8004 8119 1

Christine Aebischer  
christine.aebischer@tvaz.ch

Freizeit
Ursula Jäggli 
ursula.jaeggli@tvaz.ch
 
Leiterinnen 
Susi Tobler, Ulla Strobel, Trix Fallica, 
Claudia Rüger, Manuela Salvatore

Weitere Aemter
Mitgliederadministration
Claudia Rüger  
claudia.rueger@tvaz.ch

Mitgliederbetreuung
Susi Tobler und Claudia Rüger  

Archiv  Eugen Eymann
Homepage  Mario Blatter
Material  Valentino Salvatore
Revisoren   Monika Christen
 Vittorio Zappia
 Ersatz vakant

Polysport Zürich   Poly

Ressortleiter
Daniel Tobler 079 276 29 18 
daniel.tobler@tvaz.ch

Protokoll
Gundula Grüterich 

Finanzen    
CH15 0900 0000 8528 4453 7

Stefan Frick  
stefan8041@yahoo.de

Freizeit
Jeannette van der Heide
jeannette.vanderheide@tvaz.ch

Jugendverantwortliche
Hili Leimgruber

J+S Coach Barbara Felchlin 

Leiter 
Polysport Dienstag 
Stefan Frick, Rolf Lieberherr, Jens 
Woernle, Heinz Rüger

Trampolin Jugend
Hili Leimgruber, Sandra Medeiros, 
Heinz Rüger, Till Büttler, Mirko 
Schärer, Anja Klöti, Maja Bangerter, 
Marcel Fehlmann, Martina Holenstein

Trampolin Erwachsene
Andrea Unruh

Polysport Freitag + Mittwoch
Samira El Nasr, Dominic Müller

Öffnungszeiten
Mo:  Feb. - Okt.: Geschlossen
   Nov. - Jan.: 14.00 - 18.30
Di - Fr:  09.00 - 18.30
Sa:  08.00 - 16.00

Berg-  Ski-  Laufsport 

Fussball und  Tennis 

INTERSPORT Voit
Albisriederstrasse 342
CH-8047 Zürich
T: 044 492 35 31
www.voitsport.ch
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FrauenTurnen

Frühlingsspaziergang China Garten

di 29. April             10.30 Uhr

Tagesausflug
do 05. Juni            09.15 Uhr

Unser Abendbummel findet dieses 
Jahr am Dienstag 24. Juli statt. 
Voraussichtlich bummeln wir zum 
Restaurant Waid zum Nachtessen. 
(Details folgen).

Gerne nehme ich deine Anmeldung 
bis am 15. Juli entgegen 
ursula.jaeggli@tvaz.ch

Ursi Jäggli

In den Frühlingsferien, am Dienstag, 
29. April werden wir einen Ausflug zum 
China Garten machen. Wir treffen uns 
um 10:30 h beim Bellevue. Von dort 
spazieren wir dann dem See entlang 
zum China Garten. Anschliessend 
werden wir im Restaurant Tüfenegg 
das Mittagessen einnehmen.

Gerne nehme ich deine Anmeldung 
bis am 19. April entgegen 
ursula.jaeggli@tvaz.ch

Ursi Jäggli

Am Donnerstag, 5. Juni führt uns un-
ser Tagesausflug auf den Ägerisee. 
Wir fahren mit dem Zug nach Un-
terägeri und von dort mit dem Schiff 
zum Restaurant Eierhals, wo wir das 
Mittagessen einnehmen werden. An-
schliessend fahren wir mit dem Schiff 
zurück nach Unterägeri.

Treffpunkt Zürich HB bei der grossen 
Uhr:  09.15 h
Abfahrt IR75 nach Zug    
  09:35 h Gleis 4
In Zug werden wir noch Zeit haben 
für einen Kaffee. 
Fahrt ab Zug mit dem Bus nach Un-
terägeri. (5 Min. Fussweg zur Schiff-
station)
Um 12.08 werden wir mit dem Schiff 
im Restaurant Eierhals zum Mitta-
gessen ankommen.

Rückfahrt mit dem Schiff ab Eier-
hals   14:08 h
Ankunft Zürich HB     
  16:39 h

Gerne nehme ich deine Anmeldung 
bis am 30. November entgegen 
ursula.jaeggli@tvaz.ch

Ursi Jäggli

Abendbummel

di 22. Juli

Aktuell

April
21.-04.Mai Frühlingsferien
03. do Aussersihler Treffen Rest. Emilia Albisriederhaus AT
17.-21. Osterlager Disentis Poly
29. di Spaziergang mit anschliessenden Mittagessen FT
Juni
05. do Aussersihler Treffen Rest. Emilia Albisriederhaus AT
05. do Tagesausflug Ägerisee FT
22. so Poly-Vereinsausflug Poly
Juli
14.Juli - 17. August Sommerferien
11. fr Jung gegen Schön Bad Allenmoos Poly
22. di Abendbummel FT
23. mi Redaktionsschluss 2/25 Versand 04. August TVAZ
August
09.-10.sa-so Kanutour Poly
September
04. do Herbstwanderung FT
04. do Aussersihler Treffen Rest. Emilia Albisriederhaus AT
06.-07.sa-so Bergturnfahrt Poly

MiFit= Mittwoch Fitness  FT = Frauen Turnen TVAZ= Alle  Poly= Polysport  AT= Aussersihler Treffen

Jahresprogramm April - September 2025

Gutbürgerliche Schweizer Küche

Montag-Freitag 08.00-23.00 Uhr
Samstag  09.00-23.00 Uhr
Sonntag  09.00-22.00 Uhr

info@sternenalbisrieden.ch

Albisriederstrasse 371
8047 Zürich
Telefon +41 44 492 15 30

www.sternenalbisrieden.ch

Restaurant 

Sternen
Albisrieden
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April
07. Martha Meier 84
09. Arthur Irminger 88
10. Werner Ammann 87
12. Arthur Kohler 96
16. Herwig Carmon 86
28. Emmy Schweizer 92

Mai
17. Jean-Pierre Schranz 70

Juni
02. Ursula Megert 95
03. Markus Hintermann 70

Juli
19. Walter Fässler 70

August
05. Eugen Eymann 81
08. Silvia Geissler 93
19. Ruth Naef 87

20. Bruno Olbrecht 84
21. Heinz Wiederkehr 82
26. Kurt Pauli 84
31. Ludwig Caplazi 91

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Hardstrasse 67 · 8004 Zürich · Telefon 044 493 30 10 · info@knabenhans-ag.ch · www.knabenhans-ag.ch

• Kaminfeger

• Dachdecker

• Spengler 

• Sanitär

• Heizung
NEU

Chlaushöck und Jahresschlussessen 2024 MiFit

Nach einem aktiven und sportlich 
abwechslungsreichen Turnjahr liess 
die MiFit-Riege das alte Jahr gemüt-
lich ausklingen. Am 14. Dezember 
trafen sich Weiblein und Männlein 
zum traditionellen Chlaushöck in der 
Turnhalle Feldstrasse. Heinz Buttauer 
und seine Crew waren bereits vom 
Samichlaus besucht worden und 
tischten uns eine schöne Bescherung 
auf. Grittibänze, Mandarinli, Nüssli 
und Schöggeli lagen fein assortiert auf 
bun-ten Tellern und fanden bald den 
Weg vom Mund zum Magen. Der von 
Heinz offerierte Weisswein trug sein 
Übriges zur schnelleren Verdauung 
bei. Kurz vor Ende des Höcks sorgte 
Bruno Aebischer mit einem spekta-
kulären Abgang vom Langbänkli für 
Verblüffung und Heiterkeit. Glückli-
cherweise blieben all seine Knochen 

heil, sodass die 20 teilnehmenden 
Personen tief durchatmen und nach 
einem Absacker im Restaurant Zebra 
den Heimweg antreten konnten.

Eine Woche später kamen wiede-
rum 20 Mittwochs-Fitte zum Jahres-
schlussessen im ausgezeichneten 
Ristorante Da Biagio in Zürich-Höngg 
zusammen. Heinz Buttauer hatte die-
se, früher unter dem Namen Restau-
rant Limmatberg bekannte Lokalität, 
wegen ihrer guten Erreichbarkeit 
mit Bus und Tram ausgewählt. Spe-
ziell begrüssen durften wir unseren 
ehemaligen Turner, Hans Rohr, der 
es sich trotz hohem Alter nicht neh-
men liess, einige schöne Stunden 
mit seinen ehemaligen Gspändli zu 
verbringen. Los ging es um 18:30 
Uhr mit dem Aperitivo, einem vor-
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züglichen Weissen aus Bella Italia, 
begleitet von feinen Pizza-Häppchen. 
Im für uns reservierten Säli, dekoriert 
mit Grossformat-Fotografien ehe-
maliger italienischer Filmdivas, die 
den verblichenen Glanz alter Zeiten 
verströmten, herrschte von Beginn 
weg eine aufgeräumte und lockere 
Atmosphäre. Die gute Stimmung war 
deutlich spürbar und erreichte ihren 
Höhepunkt, als die leckere Hauptspei-
se, Piccata milanese mit Risotto und 
Spinat, serviert wurde. Wir liessen 
uns diesen Italo-Klassiker mit einem 
rubinroten Montepulciano d’Abruzzo 

schmecken. Unser aller Herz schlug 
dann nochmals höher, als zum Des-
sert ein ausgezeichnetes Tiramisù 
aufgetafelt wurde. Wir fühlten uns wie 
im siebten italienischen Himmel, zu-
sammen mit Sophia Loren, Marcello 
Mastroianni und Anna Magnani!

Organisiert hat diesen tollen Abend 
Heinz Buttauer; ihm sei unser grosser 
Dank gewiss. Wir freuen uns schon 
jetzt auf das Jahresschlussessen 
2025.

Vittorio Zappia

d
ie

z
i.
c
o
m

GRAFIK
WERBUNG 
DRUCK

Tel. 044 886 31 00

info@offsethaller.ch

www.offsethaller.ch

Chlaushock  FT

Am 9. Dezember trafen wir uns, wie 
immer in den letzten Jahren, im Re-
staurant Sternen Albisrieden zum 
Chlaushock. Nach einem feinen 
Nachtessen wurden die Lottokarten 
verteilt.  Es gab einige kleinere Prei-
se zu gewinnen, so dass alle ganz 
konzentriert bei der Sache waren 
und hofften, «Lotto» rufen zu können. 
Der Abend ging bei gemütlichem 
Beisammensein rasch zu Ende und 
alle machten sich auf den Weg nach 
Hause.

Ursula Jäggli

e l ek t ro  

F R I C K  U N D  P A R T N E R  
 

Elisabethenstrasse 18 Elektroinstallationen 
8004 Zürich Reparatur- und Servicearbeiten 
Telefon 044 242 242 0 Telefon - Installationen 
Telefax 044 242 242 2 EDV Netzwerke 

 
Stefan Frick 

Aktiv-Mitglied  
 
 
 
 
 
  

Dieses Bild gehört zum Bericht vom Chlaus-

hock der MiFit, passt aber auch zum Bericht 

der Frauen, rechts.
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Jahresversammlung FT

1. Begrüssung
Susi Tobler begrüsst 13 Turnerinnen 
und den Vereinspräsidenten Marco 
Lier zur 20. Jahresversammlung im 
Ressort Frauenturnen und 86. Jahr 
der früheren Frauenriege. Das abso-
lute Mehr beträgt 7 Turnerinnen.
Entschuldigt haben sich: Corinne 
Weber und Trix Fallica.

2. Abnahme des Protokolls
Das Protokoll wurde von Rita Lips 
gelesen und für richtig befunden. 
Dieses wird von der Versammlung 
einstimmig genehmigt.

3. Genehmigung des JB
Den Bericht über die Freizeitanläs-
se hat Ursi Jäggli verfasst. Über die 
turnerischen Aktivitäten während 
des vergangenen Jahres berichtet 

Susi Tobler. Diese Berichte werden 
verdankt und bestätigt.

4. Mutationen
Übertritt Turnend zu Passiv: 
Berty Joller und Cécile Zumbühl
Eintritt Mitturnend: Silvia Volkert
Austritt Mitturnend: Siham Dawud

Mitgliederbestand Ressort FT: 
23 Mitglieder, davon 7 EM
Diese setzen sich wie folgt zusammen:
12 Turnende, davon 3 turnende Eh-
renmitglieder, 11 Passivmitglieder, 
davon 4 Passiv-Ehrenmitglieder.
Ohne Mitgliedschaft: 4 Turnerinnen, 
die jeweils Fr. 10.— pro Abend be-
zahlen
Der Gesamtturnverein hat 211 Mit-
glieder.

5. Wahlen
Alle 3 Vorstandsmitglieder machen 
weiter. Die Turnabende werden von 
Susi, Claudia, Ulla und neu auch 
von Manuela durchgeführt. Manuela 
würde es begrüssen, wenn in einer 
Stunde auch mal 2 Leiterinnen sich 
die Stunde teilen würden.

Der Vorstand vom Frauen-Turnen-
Ressortleitung Susi Tobler
Hauptleiterin Susi Tobler
Kassiererin Christine Aebischer
Leitung Freizeit/Protokoll Ursi Jäggli
Die Wahl des Vorstandes wird von der 
Versammlung einstimmig bestätigt.
Monika Clausen hat sich als Proto-
kollleserin zur Verfügung gestellt.

6. Jahresprogramm 2025
Di 18. Febr. Jahresversammlung
Fr 28. Febr. GV TVAZ Hardau
Di 29. April Spaziergang 
Do 05. Juni Tagesausflug
Di 22. Juli Abendbummel 
Do 11. Sept. Herbstausflug
Mo 13. Okt. Fondue-Essen
Mo 08. Dez. Chlaushock 

7. Auszeichnungen
Für fleissigen Turnstundenbesuch 
konnte Claudia Rüger mit 5 Absenzen 
ausgezeichnet werden. Sie erhält 
einen Blumenstrauss.
Im vergangenen Jahr konnten wir an 
38 Abenden turnen.
Meistbesuchte Turnstunden mit 9 
Turnerinnen gab es 5x.
Die am wenigsten besuchten Turn-
stunden mit 3 Turnerinnen gab es 3x.

An den 38 Turnabenden waren ins-
gesamt 212 Turnerinnen in der Halle. 
Das ergibt einen Durchschnitt von 5,5 
Turnerinnen pro Abend.
Am 27. August fiel die Turnstunde 
aus, da die Schule die Halle für einen 
Elternabend benötigte. 

8. Verschiedenes
Berty Joller ist 1954 in den Turnverein 
eingetreten und hat bis Ende 2024, 
während 70 Jahren aktiv mitgeturnt. 
Sie hat in dieser Zeit 54 Auszeich-
nungen für fleissigen Turnbesuch 
erhalten.
Christine Aebischer ist seit 50 Jahren 
Mitglied im Turnverein Aussersihl und 
führt seit 22 Jahren die Finanzen im 
Frauenturnen.
Susi Tobler ist seit 20 Jahren Ressort-
leiterin und Ursi Jäggli seit 5 Jahren 
Freizeitleiterin.
Langjährige Mitgliedschaften werden 
an der GV erwähnt.

Marco Lier unterstützt den Vorschlag, 
dass sich jeweils 2 Leute die Leitung 
einer Turnstunde teilen. Am 28. Fe-
bruar findet in der Sporthalle Hardau 
die GV des TVAZ statt. Er lädt alle 
herzlich dazu ein. Dort sind wiederum 
die Ressortbeiträge ein Thema. Fer-
ner wird auf Verlangen des STV eine 
kleine Statutenänderung notwendig 
(vorallem im Zusammenhang mit dem 
Datenschutz).

Im 2025 sind Workshops über die 
Zukunft des Vereins geplant.

   Ursi Jäggli
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Jahresversammlung Poly

1. Begrüssung 
Die Jahresversammlung wird in der 
Turnhalle Feldstrasse abgehalten. 
Dani begrüsst die 20 anwesenden 
Ressortmitglieder (15 Dienstag- und 
3 Freitag-Turner sowie 2 Sportler der 
Trampolin-Gruppe) und lässt kurz das 
vergangene Jahr Revue passieren: 
Es gab insgesamt 38 Turnlektionen 
beim Dienstags-Polysport, wobei 
Corina mit 36 Lektionen am meisten 
mitgeturnt hat, dicht gefolgt von Heinz 
mit 32 Teilnahmen.
Dani würde sich freuen, wenn jemand 
eine Lektion am Dienstag überneh-
men könnte, zum Beispiel Fitness. 
Der Einsatz der Leiter wird mit einem 
Applaus verdankt.
Dani erwähnt, dass er beim näch-
sten Plauschturnier nicht mehr als 
„Tätschmeister“ fungieren wird. Die-

sen Posten werden sich zukünftig 
Reto Odermatt und Reto Wild aus 
der Freitagsgruppe teilen. 

2. Rechnung 2024 und Budget 2025
Kassier Stefan präsentiert den Anwe-
senden die Bewegungen des letzten 
Jahres und die Bestände der Kasse 
per Ende 2024. Vom Hauptverein 
bekam das Ressort Polysport keine 
finanzielle Unterstützung mehr. Dies 
wurde an der GV beschlossen um 
den Kassenbestand zu reduzieren. 
Das Plauschturnier brachte 2024 
den einzigen finanziellen Erfolg. 
Die Gesamtausgaben lagen etwas 
unter dem veranschlagten Budget. 
Die Polysportkasse unterstützte ei-
nige Anlässe, wie zum Beispiel die 
Kanutour, das Volleyball-Turnier in 
Thusis oder das Schneewochenende. 

Für 2025 wird ein ähnliches hohes 
Budget wie im Vorjahr veranschlagt. 
Die Rechnung 2024 und das Budget 
2025 werden ohne Gegenstimmen 
verabschiedet.

3. Jahresprogramm 2025
Jeannette gibt einen kurzen Überblick 
über die aktuelle Situation. So wird 
die Schneeschuhtour Ende Januar 
mangels Organisatoren abgesagt. 
Dafür wird Marco am 8. Februar ei-
nen Schlittelausflug nach Toggenburg 
organisieren. Das Schneewochenen-
de Anfang März auf der Klewenalp 
hat noch Plätze frei. Dort kann man 
Schneeschuhwandern, Tourenski 
fahren oder spazieren gehen. Auch 
eine Schlittelbahn ist vorhanden und 
wer will, kann zum Après-Ski. Am 22. 
Juni findet der Vereinsausflug statt. 
Marco schlägt vor, das neue Turnge-
räte-Museum von Alder & Eisenhut 
in Ebnat-Kappel zu besuchen. Im 
Anschluss stellt Jeannette das Frei-
zeitprogramm für 2025 im Detail vor. 
Das Jahresprogramm ist jeweils im 
Vereinsheft oder auf der Homepage 
www.tvaz.ch zu lesen. 
Danach macht Gundula Werbung für 
den Freizeitanlass «Grünkohltour auf 
dem Uetliberg», den sie zusammen 
mit Andrea organisiert. Dieser wird 
am 22. Februar stattfinden. 
Jeannette möchte ihr Amt als Freizeit-
leiterin abgeben, daher sucht sie ab 
Juli eine/n Nachfolger/in. Ihr Einsatz 
als Freizeitleiterin wird jetzt schon 
einmal verdankt. Marco erklärt, dass 
man gar nicht alle Anlässe organi-

sieren muss. Man sucht eher eine/n 
Koordinator/in. 

4. Situation Trampolin + Poly Fr/Mi
Dani übergibt an Hili, der Trampo-
lin-Leiterin der Kindergruppe. Sie 
stellt seit Herbst immer 3 Trampoline 
für die rund 15 Kinder auf. An jedem 
Trampolin können so ca. 4 bis 5 Kin-
der turnen. Die Kinder agieren jetzt 
untereinander viel besser, Freund-
schaften bilden sich. Sie will noch 
ein Trainingsbüchli etablieren, damit 
für jedes Kind der sportliche Stand 
dokumentiert ist. 
Andrea, die Leiterin der Erwachse-
nengruppe, übernimmt und erklärt, 
dass man in ihrer Gruppe keine 
speziellen Ziele definiert, da auch 
keine Wettkämpfe bestritten werden. 
Es gibt nur die jeweils individuellen 
Ziele. Die Teilnehmerzahl ihrer Grup-
pe schwankt stark zwischen 3 bis 8 
Sportlern in der Halle. Sie erwähnt, 
dass ein ehemaliger amerikanischer 
Turner aus ihrer Gruppe spezielle 
Trampolin-Ski dem Verein überlassen 
hat. Mit diesen lassen sich Ski-Flips 
erlernen. Marco ist sehr neugierig und 
wünscht sich davon gern einen Artikel 
mit 2 bis 3 Fotos im Vereinsheft.  
Die aktive Turneranzahl der Poly-Frei-
tagsgruppe ist stark zurückgegangen, 
obwohl es 30 Mitglieder in dieser 
Sektion hat. Auch der Mittwoch ist 
aktuell nicht mehr so stark besucht.
 
5. Mutationen/Dank/Statistik/ Wahl
Stefan wird wieder als Kassier für 
ein weiteres Jahr im Amt bestätigt, 
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Schneewochenende auf der Klewenapl  Poly

Unser Schneewochenende auf der 
Klewenalp war ein voller Erfolg – trotz 
wechselhaftem Wetter!

Samstag: Der Tag begann neblig, 
so dass die Sicht auf der Piste eher 
bescheiden bis knapp zur Skispitze 
war. Wir mussten sogar einen Skileh-
rer nach der Richtung fragen, weil wir 
keine Orientierung hatten. Dank dem 
Chälenegg Sesselilift konnten wir die 
Sonne dann doch noch geniessen auf 
1900müM. Die Aussicht aufs Nebel-
meer war dafür Traumhaft.

Doch ab 15:00 Uhr wurde das Wet-
ter zur Nebensache, als wir uns 
mit Weisswein und einer leckeren 
Fleischplatte verwöhnten. Ab 19:00 
Uhr genossen wir ein gemütliches 
Fondue, bevor der Abend mit Spielen 

und einer Runde „Fuck the Neigh-
bour“ beim Kartenspiel ausklang. Um 
23:30 Uhr hieß es dann: ab ins Bett!
Sonntag: Frühaufsteher wurden um 
06:00 Uhr erneut von dichtem Nebel 
begrüsst – doch pünktlich um 07:00 
Uhr klarte der Himmel auf und be-
scherte uns traumhaftes Skiwetter. 
Nach dem ersten Kaffee um 08:00 Uhr 
und einem stärkenden Frühstück um 
08:20 Uhr ging es ab auf die Piste. Bis 
12:30 Uhr genossen wir das perfekte 
Skifahren, bevor wir uns zum Mitta-
gessen trafen. Eine zweite Truppe 
schnallte sich die Schneeschuhe an. 
Der Nebel meinte es nicht so gut mit 
Ihnen. Kletterte er zwischenzeitlich 
über ihre Köpfe und so irrten unsere 
Schneeschuhläufer leicht im Kreis he-
rum. Nach einem feinen Mittagessen 
waren auch sie gestärkt und der Nebel 

Spezial Geschäft 

für Teppich, Parkett und Bodenbeläge

TSZ Teppich-Shop AG Postfach 8262 Telefon 044 463 48 84

Birmensdorferstr. 222 8036 Zürich Telefax 044 463 48 86

TSZ Teppich-Shop AG     Postfach 8262  Tel. 044 463 48 84
Birmensdorferstrasse 222  8036 Zürich              www.tszag.ch

ebenso Barbara als J+S-Coach, 
Gundula als Aktuarin und Dani als 
Ressortleiter Polysport. Dies wird mit 
einem Applaus verdankt. Gundula 
weist darauf hin, dass über das Pro-
tokoll der Jahresversammlung und 
über den Jahresbericht 2024 noch 
nicht abgestimmt wurde. Dies wird 
nun nachgeholt: Das Protokoll wird 
einstimmig zur Kenntnis genommen 
und der Jahresbericht wird ebenso 
einstimmig verabschiedet. Dani hebt 
die Verdienste weiterer Leiter hervor: 
Samira (nicht anwesend) ist seit 5 
Jahren Leiterin der Freitagsgruppe, 
Rolf leitet seit 10 Jahren Badminton 
am Dienstag und Stefan ist seit 20 
Jahre Unihockey-Leiter und Kassier. 
Dies wird mit grossem Applaus und 
einem kleinen Präsent gewürdigt.

6. Varia
Rolf macht darauf aufmerksam, dass 
sich Turner bitte richtig abmelden 
sollten, wenn sie den Verein verlas-
sen, damit die Vereinsrechnung nicht 
angemahnt wird. 
Marco erwähnt, dass am 28. Februar 
die Generalversammlung stattfindet. 
Er würde sich über jüngere Teilnehmer 
freuen und will bei der GV vorschla-

gen, einen Strategie-Workshop zu 
organisieren. Dieser soll die Zukunft 
des Vereins erörtern: Wie sehen wir 
uns in den nächsten 5–10 Jahren? 
Welche Stärken, Schwächen, Chan-
cen und Risiken gibt es?
Des Weiteren wird ein/e Social-Me-
dia-Betreuer/in gesucht. Marco wen-
det sich an die wenigen anwesenden 
jungen Turner der Mi-/Fr-/EW-Tram-
polin-Gruppe und würde sich wün-
schen, wenn jemand von ihnen diesen 
Posten übernehmen könnte. 
Das Thema Ressortkassen wird 
angesprochen: Es wird überlegt, ob 
nicht jede Gruppe eine eigene Kasse 
bekommen könnte. Dani lehnt das ab, 
mit der Begründung nicht noch mehr 
neue Kassen zu eröffnen.
Heinz schliesst die Sitzung und be-
dankt sich nochmals bei Hili, Dani 
und allen Anwesenden.

Gundula Grüterlich
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war weg. Nun tauschten wir die Stand-
orte aus und versammelten uns alle 
zu einem letzten Umtrunk, mit Röteli, 
Rüebli und anderen Knabbereien, auf 
einer sonnigen Bank. Für die meisten 
ging es danach ins Tal hinunter, um 
die Heimreise anzutreten.
Ein gelungenes Wochenende mit 
viel Genuss, Spass und besten Be-
dingungen am Sonntag – wir freuen 
uns schon aufs nächste Mal! Danke 
Jeanette für das Organisieren.

Markus Hui

Kohlfahrt Poly

«Eine Kohlfahrt die ist lustig eine Kohl-
fahrt die ist schön» heisst es eigentlich 
nicht im bekannten Lied – aber zutref-
fen würde es allemal. Eine Kohlfahrt? 
fragt Ihr Euch – was zum Kuckuck ist 
denn das? Tja das wussten wir auch 
nicht, bevor unsere norddeutschen 
Aussersihler Turnkolleginnen zum 
interkulturellen Austausch ansetzten. 
Erst Christine und nun Gundula und 
Andrea eben unsere Nordlichter im 
Verein belehrten uns und organisier-
ten eine ebensolche Kohlfahrt. 

Dabei begibt Mann/Frau sich auf 
eine Wanderung oder Spaziergang. 
Im Schlepptau zieht man einen Bol-
lerwagen mit sich. Jede Kohlfahrtteil-
nehmerIn wird mit einem Bändel und 
einem kleinen Trinkgläschen um den 

Hals, als akkreditierter Teilnehmer der 
Kohlfahrt ausgewiesen. Während der 
Wanderung gibt es ab und an einen 
kleinen Stopp, wo man die typischen 
Kohlfahrtspielchen absolviert. Am 
Schluss einer Kohlfahrt wird einge-
kehrt, um gemeinsam Grünkohl zu 
verspeisen und die Kohlfahrtkönigin 
und den Kohlfahrtkönig zu küren. 

So zogen an einem Samstag im Fe-
bruar 9 TeilnehmerInnen, ein Boller-
wagen, zusammen mit den beiden 
Nordlichter Gundula und Andrea, 
vorneweg auf den Uetliberg. Im Bol-
lerwagen war allerlei zum Knabbern, 
Spielen und ein, zwei, drei Fläschchen 
mit gebrannten Wassern aber auch 
Tee und non-alkoholica eingelagert. 
Die Vorfreude waren Andrea und 
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Gundula ins Gesicht geschrieben – 
wussten Sie doch schon, mit welchen 
Spielchen sie uns beglücken würden. 
So starteten wir auf der Uetliberg 
Bergstation und zogen los Richtung 
Süden. Kurz unter dem Kulm hiess 
es anhalten und das erste Spielchen 
austragen. 

Da war als erster grosser Kohlfahrt-
klassiker der Teebeutel Weitwurf. Da-
bei galt es einen Teebeutel am kleinen 
Papierlabel zwischen die Lippen zu 
nehmen und derart den Teebeutel 
möglichst weit zu werfen. Es sei dem 
Schreiberling verziehen, dass er die 
Rangierungen der einzelnen Spiele 
nicht memorisiert hat. Jedenfalls flog 
zumindest ein Teebeutel nach hinten 
anstatt nach vorne..... was die Kom-
plexität des Spieles wider Spiegeln 
mag. Die vorbeiziehenden Wande-
rer, Biker, Spaziergänger hat meist 
ein Schmunzeln im Gesicht ob dem 
lustigen Treiben der kohlfahrenenden 
Aussersihler. 

Eine weitere Viertelstunde später 
hiess das Spiel: Spaghetti in die 
Macaroni stecken. Dies wird zu 
zweit gespielt. Die Spaghetti und/
oder Macaroni muss dabei mit dem 
Mund festgeklemmt und die Hände 
auf den Rücken genommen werden. 
Derart muss versucht werden, das 
eine in das andere zu führen. Lachen, 
nervöses Getue, Hektik waren dem 
Ansinnen höchst hinderlich. Letzlich 
konnten aber fast alle Spaghetti ins 
entsprechende Macaroni befördert 

werden und mit Lachen und Applaus 
quittiert werden. Natürlich musste 
auch dies mit einem Gläschen far-
bigem Zaubertrank begossen wer-
den.

Einige der Spielchen sind hier kaum 
oder auch nur annähernd authentisch 
erklärbar. Nur soviel, die Spieluten-
silien wurden zu weilen ordentlich 
zweckentfremdet eingesetzt und vor 
allem Männlein waren zuerst leicht 
irritiert ob der Anwendung(). Die 
Teilnehmenden mögen Euch hierzu 
weiter Details erläutern. 

So ging es ein eineinhalb Stunden 
weiter und vielerlei lustige Spielchen 
wurden gespielt, Tee, Knabberzeug 
und Nordwasser begleiteten uns. Das 
Wetter trug mit sonniger Grosswet-
terlage zum guten Gelingen der 
Kohlfahrt bei.

Zu guter Letzt kehrten wir im Re-
staurant Felsenegg ein. Eine gemüt-
liche warme Stube empfing uns und 
alsbald erklärte uns Gundula das 
Menu! Dies besteht aus Federkohl 
den Sie extra zur heutigen Kohlfahrt 

zum Restaurant mitgebracht hatte. 
Dieser wird dann klein gehackt mit 
Rollgerste und anderen Ingredienzien 
gekocht und als eine Art Kohleintopf 
mit Schweinswurst und Pommes ge-
reicht. Ich muss zugeben ich war dem 
Kohl gegenüber ziemlich skeptisch. 
Der erste Augenschein in den Kohl- 
eintopf tat sein übriges. Wir lernten 
dann beim abschliessenden Quiz, 
dass wenn der Kohl nach dem ersten 
Frost geerntet wird, dieser noch süss-
licher und aromatischer sein soll(). 
Nun den. Nach probieren fand ich 
den Kohl dann trotzdem ganz OK und 
durchaus essbar. Sehr aromatisch gar 
süsslich – zumindest bei Rolf und mir 
konnten nicht alle Vorbehalte restlos 
ausgeräumt werden.

Mit einem letzten Spielchen, Men-
schen Scrabbel (jeder hatte einen 
Buchstaben hinten und vorne am Kör-
per) mussten dann noch Fragen zur 
Kohlfahrt geschrieben werden. Ko-
gnitiv anspruchsvolle Spiele auch zu 
fortgeschrittener Stunde, was zu viel 
gekicher, Anweisungen, Geschwätzt, 
und Geschuppse manchmal in einer 
sinnvollen korrekten Antwort und 
manchmal in einem Kauderwelsch 
endete. So oder so einmal mehr sehr 
unterhaltsam. 

Kurz vor Aufbruch wurden dann noch 
die Königin und König gekührt. Mit Re-
den und gesalbten Worten wurden die 
Royalen gewürdigt und mit einer Papp-
krone auch für alle sichtbar gekrönt.
So ging ein denkwürdiger sehr lustiger 

Nachmittag/ Abend dem Ende zu. Die 
Seilbahn brachte uns nach Adliswil 
und der Zug zurück nach Zürich. Es 
sei hier noch für alle Kritiker erwähnt, 
dass wir zwar wie geschrieben ab und 
an ein Gläschen Nordwasser genos-
sen. Keiner der Teilnehmer genoss 
aber übergebühren oder fröhnte dem 
Alkohol lästerlich. Wir hatten ganz 
einfach einen tollen sehr lustigen und 
unterhaltsamen Ausflug im Kreise der 
Aussersihler – bestens organisiert 
und vorbereitet von Gundula und 
Andrea. Vielen herzlichen Dank für 
die Organisation – es war top!

HeinzRüger
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Protokoll der 156. Generalversammlung des TVAZ

Ort:  Aula der Sporthalle Hardau
Datum:  28.02.2025
Zeit:  18.30 – 20.45 Uhr
Vorsitz:  Marco Lier
Protokoll: Corina Guillén

1. Begrüssung
Marco Lier begrüsst die anwesenden 
Mitglieder zur 156. Generalversamm-
lung.
Die Einladung sowie die Traktanden-
liste wurden im „Aussersihler Turner“ 
3/2024 publiziert. Es haben sich 19 
Mitglieder entschuldigt.

2. Wahl der Stimmenzähler
Einstimmig gewählt sind: Reto Wild 
und Heinz Buttauer. 

3. Präsenz
Anwesend Total:  54  

Ältestes anwesendes Mitglied: 
Hans Rohr (1930)
Stimmberechtigte:  54 
Absolutes Mehr:  28
Zweidrittelmehr: 36

4. Protokoll der 155. GV
Das Protokoll wurde im Aussersihler 
Turner vom letzten Frühling publi-
ziert. Es wird der Versammlung zur 
Annahme empfohlen. 
Das Protokoll wird einstimmig ge-
nehmigt.

5. Mutationen
5.1 Todesfälle
Im vergangenen Vereinsjahr und bis 
zur GV mussten wir von folgenden 
Mitgliedern Abschied nehmen:
Paul Meier  
18.06.1942 – 22.04.2024
Hanspeter Kellenberger  
20.02.1946 – 03.08.2024 
Alois Hurschler   
29.12.1929 – 07.11.2024
Gertrud Schlegel    
23.06.1925 – 10.12.2024
Oskar Nufer  
10.06.1926 – 01.02.2025
Die Generalversammlung erhebt sich 
zu einer Gedenkminute.
 
5.2 Mitgliederzahlen 2023/2024
Turnend  108 107  (-1)
Jugend 14 15 (+4)
Passive 94 89  (-5)
Gesamttotal  213 211  (-2)
MitturnerInnen 7 7  (0)

6. Jahresberichte
Die Jahresberichte der Ressorts wur-
den im Vereinsheft 3/2024 publiziert.
Jahresbericht des Präsidenten:  
Marco Lier
Polysport: Daniel Tobler, Samira El 
Nasr, Hili Leimgruber, Andrea Unruh,

Jeannette van der Heide
Frauenturnen: Susi Tobler, Ursi Jäggli
MiFit: Heinz Buttauer
Veteranen: Hans-Jörg Brütsch
Die Jahresberichte werden von der 
GV zur Kenntnis genommen.

7. Rechnungsabnahme
Rolf Lieberherr erläutert die Vereins-
rechnung. Die effektive Jahresrech-
nung 2024 fiel etwas besser aus als 
budgetiert.

7.1. Vereinsrechnung
Im Stammverein war für 2024 ein 
Verlust budgetiert. Geschlossen 
wurde die Rechnung mit einem Plus, 
während die Gesamtrechnung inkl. 
Ressortkassen mit einem Minus von 
deutlich rückläufig war.
Kommentare zu den Einnahmen
-  Leicht mehr Beiträge trotz rück-
läufiger Mitgliederzahlen, da der 
schrumpfende Anteil der Mitglieder 
vor allem Passive sind, die aktiv Tur-
nenden hingegen zunehmen.
-  Die Kinder zahlen ausserdem nun 
auch CHF 200.
-  Spenden sind schwierig zu bud-
getieren und es wurde wie meist 
weniger budgetiert. Vielen Dank für 
die Spenden!
-  Turnbetrieb: beinhaltet Frei-
tags-Fussball, J&S und Sportförde-
rung. Hier haben wir mehr erhalten 
als budgetiert.
-  TV-Anlässe mit Einnahmen sind 
sehr spärlich (Hutsammlung geht bei 
den Ausgaben wieder raus – letztes 
Jahr an PluSport) und beinhaltet vor 
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allem GV-Einnahmen (Spenden).
-  Turner: Umfasst das Heftli (Inse-
rate, Weihnachtsgrüsse, Spenden).

Kommentare zu den Ausgaben:
-  Verwaltung: Verbandsbeiträge 
STV/ ZTV, Vereinsleitung und Vor-
standsentschädigungen
-  Einzelne Ressorts mit v.a. Leiter-
entschädigungen, teilweise Kurse
-  Turnbetrieb: v.a. Turnhallenmiete, 
welche günstiger wurde, weil die Stadt 
den Vereinen entgegengekommen ist
-  Anlässe: v.a. GV mit Saalmiete 
und Verpflegung, Kaffeemaschine, 
Fest der runden Geburtstage
-  Turner: Druckkosten des Heftli, 
Versandkosten
- Spezialkosten: Postkonto-Gebühren

Bilanz
-  Es gibt keine Passiven, weil wir 
nicht transitorisch buchen mussten.
-  In den Ressorts gingen die Aktiven 
zurück, weil wir die Kassen reduzieren 
wollten.
-  Deshalb resultiert über den Ge-
samtverein mit den Ressortkassen 
ein Minus, obschon der Stammverein 
im Plus abschloss.
-  Die Veteranengruppe wurde auf-
gelöst, weshalb die Ressortkasse auf 
null ist.

7.2. Revisorenbericht
Die Vereinsrechnung 2024 (inkl. 
Ressortkassen) wurde von Thomas 
Rüttimann und Monika Clausen ge-
prüft und für richtig befunden. Monika 

Züri
bewegt
sich
sportamt.ch

Clausen erläutert den Revisions-
bericht, empfiehlt die Abnahme der 
Rechnung und dem Rechnungsführer 
Rolf Lieberherr Décharge zu erteilen.
Die Versammlung genehmigt die 
Vereinsrechnung 2024 einstimmig. 
Marco Lier bedankt sich bei den Rech-
nungsführern und den Revisoren für 
die geleistete Arbeit. Thomas Rüt-
timann wird für seine Tätigkeit als 
Revisor 2023-2024 in Abwesenheit 
geehrt.
Als neue Revisoren werden vorge-
schlagen:
Als 1. Revisorin Monika Clausen
Als 2. Revisor Vittorio Zappia
ErsatzrevisorIn vakant (bevorzugt 
von Poly gesucht)
Die Versammlung wählt die genann-
ten Mitglieder einstimmig.

8. Anträge des Vorstands 
8.1. Anpassung der Statuten
Die Anpassungen werden nötig auf 
Anraten der Dachverbände des 
Schweizer Sports (Swiss Olympic und 
Schweizerischer Turnverband). Die 
berücksichtigten Themen umfassen:
• Ethik / Doping / Prävention / Chan-
cengleichheit
• Gute Vereinsführung (Governance): 
Transparenz, Interessenskonflikte
• Datenschutz
Die Umsetzung ist bis Ende 2025 
gefordert und versteht sich als Pflicht 
für Vereine, die J&S-Gelder bean-
tragen. Mit der Statutenanpassung 
gehen indirekt auch neue Pflichten 
für Vereinsmitglieder einher.
Konkret wird über die Anpassung der 

Artikel 5 (neu), 8, 13, 14, 17 (Wegfall), 
27 (ergänzt, gegenüber der empfoh-
lenen Vorlage etwas abgeschwächt), 
32 (neu), 39 und 44 abgestimmt.
Die Statutenänderung wird einstim-
mig angenommen.

Es werden keine weiteren Anträge 
eingereicht.

9. Wahlen
9.1 Rücktritte 
Zum Glück gibt es keine Rücktritte 
aus dem Vorstand und bei den wei-
teren Ämtern! Durch die jährliche 
Rotation im Amt des Vizepräsidenten 
übernimmt Daniel Tobler von Rolf 
Lieberherr für 2025.

Vorstand 2025

9.2 Vorstand
Vizepräsidium: Daniel Tobler stellt 
sich als Vizepräsident im Turnus für 
ein Jahr, zusätzlich zu seiner Aufga-
be als Ressortleiter Polysport, zur 
Verfügung. 
Zur Wahl stehen deshalb wie folgt:
Präsident  Marco Lier
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einstimmig wiedergewählt.
Vizepräsident Daniel Tobler  
einstimmig gewählt.
Finanzen Rolf Lieberherr  
einstimmig wiedergewählt.

Der restliche Vorstand wird in globo 
einstimmig gewählt:
Ressortleiterin FT  Susi Tobler
Ressortleiter Poly Daniel Tobler
Ressortleiter MiFit Heinz Buttauer
Kommunikation  Claudia Rüger
Protokoll  Corina Guillén

9.3 Weitere Ämter
Mitgliederadm. Claudia Rüger
Mitgliederbetreuung Susi Tobler &  
 Claudia Rüger
Homepage                    Mario Blatter
Material               Valentino Salvatore
Archiv                       Eugen Eymann

9.4 LeiterInnen in den Riegen 
Poly: Andrea Unruh, Dani Tobler, 
Dominic Müller, Heinz Rüger, Jens 
Woerle, Rolf Lieberherr, Samira El 
Nasr, Stefan Frick
MiFit: Heinz Buttuer, Irene Jauch, 
Vittorio Zappia
Frauen: Susi Tobler, Claudia Rüger, 
Manuela Salvatore, Trix Fallica, Ulla 
Strobel
Jugend-Trampolin: Hili Leimgruber, 
Till Bütler, Mirko Schärer, Sandra 
Medeiros, Heinz Rüger, Maja Ban-
gerter, Marcel Fehlmann, Martina 
Holenstein, Anita Klöti  

10. Budget 2025
10.1. Mitgliederbeiträge
Vorschlag des Vorstands: unver-
ändert gegenüber letztem Jahr mit 
Ausnahme der Erhöhung der Gebühr 
für MitturnerInnen von bisher CHF 10 
pro Abend auf CHF 15.
Die Beibehaltung der Beiträge wird 
einstimmig angenommen.
Mitturner CHF 15: 38 Ja-Stimmen 
zu 10 Nein-Stimmen. Der Antrag ist 
angenommen.

10.2 Ressortbeiträge
In der Vergangenheit bestand die 
starke Tendenz, dass die Ressort-
kassen jährlich angestiegen sind. Ziel 
ist es jedoch, dass die Bestände der 
Kassen für die Mitglieder eingesetzt 
werden. Deshalb wurden die Beiträge 
pro turnendes Mitglied in den letzten 
2 Jahren ausgesetzt. Damit sparte die 
Stammvereinskasse Ausgaben ein 
und der Bestand der Kassen konnte 
sich normalisieren.
Den Ausgaben bei Polysport stehen 
Einnahmen aus dem Plauschturnier 
gegenüber, was das Bild verzerrt. Bei 

LeiterInnen 2025

der MiFit spielen diverse Spenden an 
Ressortanlässen in die Bilanz.

Frage für 2025: Sollen die Ressort-
beiträge ausbezahlt oder ausgesetzt 
werden?
35 Stimmen für Auszahlung, 17 für 
Aussetzen, 1 Enthaltung. Damit 
werden die Kassen in diesem Jahr 
wieder geäufnet.

10.3. Budget
Rolf Lieberherr stellt das Budget 2025 
vor:
Die deutlich höheren Einnahmen und 
damit das positive Resultat rühren von 
einer einmalige grosszügige Spende, 
welche das langjährige Mitglied Carlo 
Vallati dem Verein zukommen lässt. 
Die Spende soll zur Förderung der 
Jugend eingesetzt werden und ist 
damit zweckgebunden. Herzlichen 
Dank für die Grosszügigkeit!
Das Budget wird von der Versamm-
lung mit einer Enthaltung verabschie-
det.
 
11. Strategie 33
Der STV bietet den Kurs „Strate-
gische Vereinsentwicklung“ an. Am 
letzten Workshop waren drei Vertreter 
des TVAZ-Vorstandes dabei. Eine 
SWOT-Analyse wurde erstellt.
Frage: Gibt es Interesse unter den 
Mitgliedern, das Thema Vereinsent-
wicklung an einem Abend oder nach 
der Turnstunde in einem Workshop 
als Gesamtverein oder in den Res-
sorts weiter zu behandeln?
Prinzipiell positive Rückmeldungen, 

dabei aber ein paar Einwürfe dazu:
- Auftritt in Social Media – es wäre 
wichtig, dass Fachkundige dabei sind
- Besser in einer Gesamtgruppe, 
weil sonst die Resultate der Gruppen 
wieder zusammengeführt werden 
müssen
- Kapazitätsprobleme möglicher 
Teilnehmer

12. Jahresprogramm 2025
Das Jahresprogramm wird jeweils im 
Vereinsheft und auf der Homepage 
www.tvaz.ch veröffentlicht.
   
13. Hutsammlung
Auf Antrag von MiFit, wird die Hut-
sammlung nach den anderen Ab-
stimmungen zum Budget und zu den 
Ressortbeiträgen durchgeführt.
Für unsere neuen Vereinsshirts aus 
Baumwolle, ist ein schöner Betrag 
gesammelt worden.

14. Ehrungen
Es werden 21 Neumitglieder erwähnt.
Die langjährigen Mitglieder wurden 
im Vereinsheft Nr. 3/24 erwähnt.

langjährige Vereinsarbeit
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Auszeichnungen im TVAZ:
5 Jahre Präsident Marco Lier
5 Jahre Archivar Eugen Eymann
10 Jahre Kassier Rolf Lieberherr
20 Jahre Ressort FT Susi Tobler
Auszeichnungen im Ressort:
5 Jahre Protokoll FT  Ursi Jäggli
5 Jahre RessortFreitag Samira El Nasr
10 Jahre Leiter Poly Rolf Lieberherr
20 Jahre Kassier Poly Stefan Frick
20 Jahre Leiter Poly  Stefan Frick 

15. Verschiedenes 
Hans Rohr wurde 95 Jahre alt und 
bedankt sich für die guten Wünsche, 
die er erhalten hat. Er dankt auch 
dem Vorstand für die Arbeit und den 
Leitern für ihre Tätigkeit. Ohne Frei-
willigenarbeit gibt es keinen Verein. 

Der Präsident Marco Lier dankt dem 
Vorstand und den Anwesenden und 
schliesst damit die 156. Generalver-
sammlung.

Corina Guillén

20 Jahre Claudio De Marco, Regula De Marco, 

40 Jahre Rita Lips

50 Jahre Rosmarie Rüger, Christine Aebischer

70 Jahre Berty Joller, Werner Ammann

Zum Gedenken

Oskar Nufer  
10.06.1926 - 01.02.2025

Zwei Monate konnte sich Oskar als 
ältestes Mitglied im TVAZ benennen, 
aber nun ist auch er, mit 98 Jahren 
verstorben.

Vor 27 Jahren trat er als MiFit-Turner 
dem TVAZ bei. Ab 2011 wechselte er 
zu den Freizeitlern und später zu den  
Passiven.

Mit seiner Frau Marlis halfen sie an 
vielen TVAZ Anlässen, zu einem gu-
ten Gelingen bei.

Claudia Rüger

Alice Gross 
04.09.1934 - 05.03.2025

Seit dem Jahr 1960 
war Alice ein Tur-
nendes Mitglied im 
TV Aussersihl. Von 
1981 - 1983 war 
sie Frauenriege 
Vice-Präsidentin/ 
Aktuarin und von 
1984 - 1994 stand 
sie der Frauen-
riege als Präsidentin vor. Für Ihre 
grossen Verdienste im TVAZ wurde 
ihr im Jahre 1994 die Ehrenmitglied-
schaft verliehen.

Viele Jahre nahm sie als sehr aktives 
Mitglied an jedem Anlass teil, bis sie 
und ihr Mann Heiri in die Innerschweiz 
zogen. Nach längerer Krankheit ist 
sie nun mit 90 Jahren verstorben.

Claudia Rüger

Gertrud Schlegel  
23.06.1925 - 10.12.2024

Unser ältestes Mitglied Gertrud Schle-
gel ist mit 99 1/2 Jahren gestorben.

Im Jahr 1988 trat sie als Turnerin,  
bei den Frauen, dem Turnverein bei. 
Als sie nicht mehr Aktiv teilnehmen 
konnte wechselte Gertrud zu den 
Passiven.

Sie war bis ins hohe Alter sehr rüstig 
und wohnte bis Anfang 2024, noch 
in der eigenen Wohnung. Nun ist sie  
ein halbes Jahr vor ihrem 100-zigsten 
Geburtstag verstorben.

Claudia Rüger
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Spenden

TVAZ
Vittorio Zappia, Alfred Diezi, Guido 
+ Hedy Zurkirchen, Eugen Eymann, 
Walter Brügger, Gody Schaufelber-
ger, Werner Ammann, Tom Naef, 
Thomas Angst, Trix Fallica, Kurt Rie-
derer, Hans Rohr, Fritz Dietel

Vielen lieben Dank

Sammelsurium

Da mein Vater Emil Vallati und mein 
Bruder Emilio bereits im Turnverein 
Mitglied waren wurde ich mit neun 
Jahren 1948 in die Jugendriege auf-
genommen. Die guten Werte und die 
Kameradschaft die mir dort vermittelt 
wurden haben mein ganzes Leben 
positiv geprägt. Einige meiner dama-
ligen Kollegen gehören noch heute 
zu meinen besten Freunden.

Ich finde es in der heutigen hektischen 
Zeit noch viel wichtiger als damals, 
dass Jugendliche möglichst früh in 
einen Sportverein kommen wo das 

Ganz spezielle Spende

Team wichtiger ist als der Einzelne. 
Rückblickend habe ich mein ganzes 
Leben davon profitiert, was mir als 
Junge beim Turnverein beigebracht 
wurde. Als Dank möchte ich eine 
Spendensumme spenden. Möglichst 
für die Jugendförderung.

Carlo Vallati

Die Mitglieder des Turnverein Aus-
sersihl sind sehr erfreut über diese 
sehr grosszügige Spende und dan-
ken ganz herzlich. Wir werden den 
Betrag gerne für die Jugendförderung 
verwenden. 

Claudia Rüger

Neue Vereins T-Shirt

Seit längerer Zeit ist der Wunsch der 
Turner aufgekommen, dass sie wie-
der ein Vereinsshirt möchten, aber in 
einer anderen Qualität als das bis-
herige.  Leider ist unser Vereinsshirt 
aber nur in der Polyesterqualität her-
zustellen. Aus diesem Grund haben 
die Turner beschlossen ein neues aus 
Baumwolle zu kreieren. Es sind vier 
Vorschläge in der Halle unterbreitet 
worden. Jeder konnte sein Favorit 
ankreuzen und es hat obiges Shirt 
gewonnen.

Das Motiv wird jetzt mit dem Herstel-
ler noch optimiert und Anfangs Mai 
werden in der Halle die Mustergrös-
sen zum anprobieren zur Verfügung 
stehen. Wer also ein Vereinsshirt 
kaufen möchte, sollte in den ersten 
zwei Wochen im Mai in der Halle diese 

anprobieren und bestellen können.
Die Mitglieder, welche anfang März 
an der GV teilnahmen, haben an der 
Hutsammlung einen grossen Betrag 
zur Beschaffung der Vereinsshirt ge-
sammelt. Aus diesem Grund werden 
die Shirts für jeden etwas günstiger. 
Der T-Shirtpreis ist aber noch offen 
und variiert, je nach Bestellmenge. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei 
den Spendern bedanken.

Wer nicht in die Halle kommen kann 
auch per Mail ein Shirt in seiner Grös-
se S,M,L,XL bis 15. Mai bestellen.
Bestellung an: Claudia Rüger
claudia.rueger@gmx.ch

Claudia Rüger

Vorderseite Rückseite

TV AZ
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Kommunikation + Mitgliederadministration: 
Claudia Rüger, Wydlerweg 13 

8047 Zürich, 079 552 92 57
claudia.rueger@tvaz.ch

Finanzen: 
Rolf Lieberherr, Schwenkelberg 75 

8106 Adlikon b. Regensdorf, 044 322 88 44
rolf.lieberherr@tvaz.ch

Unser Turnangebot

Der TVAZ bietet ein polysportives 
Angebot für alle, die sich regelmässig 
sportlich betätigen wollen.Trotz lan-
ger Tradition sind wir alles andere als 
verstaubt. Mit Trampolinturnen, einem 
gemischtem Angebot in diversen 
Mannschaftssportarten und altersge-
rechtem Turnen sind wir überzeugt, 
am Puls der Zeit zu sein. 

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Komm vorbei und überzeuge Dich 
in einem Probetraining von unserem 
Angebot.

Turnhalle Feld 
Feldstrasse  75,  8004 Zürich
www.tvaz.ch 
www.polysport-zuerich.ch
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